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führungskräftetraining

VEranstaltungEn
denk!räuME am 16. Juni 2016, „Das lernen steuern (können). realität und illusion.“

denk!räuME am 20. oktober 2016, 3. Bildungsdiskurs

symposium am 6. Dezember 2016, „führung – steuerung – governance“

PuBlikation
„weißt du noch oder tust du schon? impulse aus theorie und Praxis für die 
weiterentwicklung von kompetenz an schulen“ (2016), isBn 978-3-7089-1354-4 

DEnkEn, BilDEn, VErnEtzEn unD hanDEln
Governance bedeutet, sowohl innerhalb eines systems zu denken als auch relevante 
umgebungen zu bedenken und deren Einflüsse und handlungsstrukturen aktiv einzu-
binden. 

neben der teilnahme an relevanten tagungen verschiedenster organisationen sind 
auch teilhabe und die Möglichkeit von Partizipation wesentlich für das gelingen von 
bewusster Veränderung. in diesem sinn hat es sich das institut für Educational gover-
nance und Qualitätsentwicklung zur aufgabe gemacht, lebenslanges lernen nicht nur 
für Einzelpersonen zu thematisieren: in innovativen settings werden Personen, die sich 
als teil ihrer organisation begreifen, zum Denken, Entwickeln und Vernetzen geladen. 
unsere „denk!räuME“ tragen zu organisationsübergreifendem Diskurs auf bildungs-
politischer Ebene ebenso bei wie die tagungen und symposien des instituts.

FührunGskräftE
iM BilDungsBErEich



EffEktiV, ProfEssionEll unD aM Puls DEr zEit

Das institut für Educational governance und Qualitätsentwicklung bietet schulischen 
führungskräften fort- und weiterbildung in vier kompetenzfeldern:

Professionalisierung: auseinandersetzung mit der eigenen karriereplanung, wissen 
über die gängige rechtspraxis, aneignen von persönlichen Moderations- und kom-
munikationskompetenzen etc.

schulentwicklung: auseinandersetzung mit den gängigen schulentwicklungstheori-
en, Projekte erfolgreich managen, gruppenmoderation, konfliktmanagement etc.

steuerung: wissen um den gezielten Einsatz von steuerungsinstrumenten, kommuni-
kationskonzept, Personalentwicklung, Evaluation als unterstützung der standortbezo-
genen ziele etc.

Leadership: wissen um führungshandeln und führungstheorien, gesprächsführung, 
Dialogische reflexion der führungsrolle etc.

sYstEMischEs fÜhrungsVErstänDnis

Die leitung einer schule erfordert spezifisches führungsverhalten und unterscheidet 
sich  von der rolle als Pädagogin und Pädagoge.  Direktorinnen und Direktoren stehen 
in zeiten großen wandels vor vielen neue herausforderungen. auch Personen wie 
abteilungsvorstände, schulentwicklungsverantwortliche, sQa-Beauftragte haben 
führungsaufgaben – allerdings ohne direkte leitungsfunktion. um führungskräfte im 
Bildungssystem bei ihren vielfältigen und herausfordernden aufgaben bestmöglich 
zu unterstützen, agiert auch das team des instituts für governance und Qualitätsent-
wicklung nach dem Prinzip des reflektierens der eigenen Praxis, um so ständige wei-
terentwicklung voranzutreiben.

FührunGs kräftE
trainingsprogramm

der Pädagogischen hochschule steiermarkim Bildungsbereich

innoVatiVE trainingsangEBotE

weg vom Einzelkämperinnen- und Einzelkämpfertum ist hier nicht nur ein schlagwort! 
in regionalen oder überregionalen maßgeschneiderten angeboten werden schullei-
tungen gemeinsam mit ihren teams über einen längeren zeitraum hinweg professionell 
begleitet. Durch das gemeinsame arbeiten in konstanten schulteams innerhalb einer 
Professional learning community fördern wir zielorientierte Planung, teamentwicklung 
und wissensmanagement über die schulgrenzen hinaus. Dabei legen wir großen wert 
auf die Einbindung der relevanten Player und stakeholder. zufriedene rückmeldungen 
aus den Prozessbegleitungen lauten etwa:

„Danke für die kompetente Begleitung, die große Vorbildwirkung hat!“

„Danke für die wertschätzende Beratung, das Orientierung-Geben und das perfekte 
Zeitmanagement!“

„Ausgezeichnete Begleitung, abwechslungsreich und zielgerichtet ...“

forschung unD Entwicklung

um nicht nur nach „state of the art“, sondern auch richtungsweisend agieren zu kön-
nen, ist es unerlässlich, sich permanent mit aktuellen Entwicklungen auseinanderzu-
setzen. neben zahlreichen forschungs- und Entwicklungsprojekten, die vielfach in ko-
operation mit anderen organisationen stattfinden, setzen wir auch durch workshops 
und Vorträge im in- und ausland sowie mit Publikationen akzente. „Weißt du noch oder 
tust du schon? Impulse aus Theorie und Praxis für die Weiterentwicklung von Kom-
petenz an Schulen“ (2016) ist das jüngste Beispiel für forschungsgeleitetes handeln, 
das sich nicht in der theorie erschöpft, sondern handlungsorientierte Modelle für die 
Praxis entwirft.


